
übergib 
mir das kind, 

mando.

dann lass  
ich dich viel-

leicht am 
leben.

ich kann  
dich warm aus-
liefern … oder 

auch kalt.



das ist 
mein 

spruch.



hier ist mos 
eisley-leitstelle. 
wir haben sie auf  

dem schirm. start- 
rampe 35. ende. verstanden. 

anflug auf 
drei-fünf.



hey!



wenn  
du einen  

meiner droiden 
beschädigst, 
bezahlst du 

dafür.

halt sie 
einfach von 

meinem schiff 
fern.

hältst du das  
für eine gute idee?  

da hat sich ja einiges 
an russablagerungen 

angesammelt. wenn ich’s 
nicht besser wüsste, 

würde ich sagen,  
du hattest ’ne  
schiesserei.

du hast ’n treib-
stoffleck. das sieht  
schlimm aus! wie  
konntest du über-

haupt landen?

ich hab  
500 imperiale 

credits.

tja, jungs,  
was sagt  

ihr?

das sollte 
zumindest für 
den hangar 

reichen.
ich be-

sorg dir 
dein geld.

hm, das  
hab ich schon 
mal gehört.

merk dir  
nur eins …

ja, keine  
droiden. ist an-

gekommen. musst  
du nicht zweimal 

sagen.



ich geh mit.  
und ich werde 

erhöhen … um drei 
schrauben und ei- 

nen motivator.

ich würd 
lieber in 

dem schiff 
bleiben, wenn 
ich du wär!

was? hat der kopf-
geldjäger dich  
etwa ganz allein  
in dem grossen,  

hässlichen schiff  
gelassen?

also, so lautet  
der plan: ich kümmere  
mich jetzt so lange um  

dich, bis der mandalorianer  
wieder da ist. und dann  

berechne ich es ihm extra,  
dass ich auf dich auf- 

gepasst habe.



hey, droide,  
ich bin kopf-

geldjäger. ich 
suche arbeit.

bedauerlicher-
weise operiert die 
kopfgeldjäger- 
gilde nicht mehr  

von tatooine aus.

ich such  
auch nicht  
nach auf-

trägen der 
gilde.

ich fürchte, das ver-
bessert deine lage nicht. 

zumindest nicht nach  
meinen berechnungen.

dann hast 
du dich ver-

rechnet.

wenn du arbeit suchst, setz  
dich, mein freund. ich bin toro, 

toro calican. komm,  
entspann dich.

hab diesen kopf- 
geldpuck gekriegt,  

bevor ich das mid rim 
verlassen hab. fennec 
shand, attentäterin. sie 
soll auf der flucht sein, 
seit die neue republik 
all ihre auftraggeber 

eingelocht hat.

ich kenne 
den namen.



ich bin diesem  
ortungssignal hier ge-
folgt. die positionsdaten 

deuten darauf hin, dass sie 
vorhat, das dünenmeer zu 
durchqueren. scheint ein 

kinderspiel zu sein.

na dann,  
viel glück 

dabei.

ich dachte,  
du suchst 

arbeit.

wie lang gehörst  
du der gilde an?

lang 
genug.

definitiv nicht.  
fennec shand ist eine 

elitesöldnerin. sie hat sich  
durch morde für sämtliche ver- 
brechersyndikate einen namen 
gemacht, einschliesslich der 
hutten. wenn du sie jagst, 
schaffst du es nicht mal  

bis sonnenaufgang.

das ist mein  
erster auftrag.  
du kannst das geld 

behalten – alles. ohne 
diesen job komm ich  
nicht in die gilde. ich  

krieg das allein  
nicht hin.

komm in einer 
halben stunde 

zur startrampe 35. 
bring zwei speeder 
bikes mit und gib 

mir den peil-
sender.



keine sorge, 
alles hier ab-
gespeichert.

in ’ner 
halben 
stunde. jetzt 

hast du mich 
am hals, 
partner.

wo ist  
er?

ah! ich  
bin wach! ich 

bin wach!
jetzt hast  

du’s aufgeweckt!  
weisst du, wie lange  
es gedauert hat, bis  
es endlich einge- 

schlafen ist?

gib  
ihn mir!



du kannst  
doch ein kind 

nicht einfach so 
ganz allein lassen. 

du musst noch einiges 
lernen, wenn’s darum 

geht, ein kind 
grosszu-
ziehen.

wie dem auch sei,  
ich reparier gerade 

das treibstoffleck. ich  
hab hier ein paar rück-
schläge, über die ich  

mit dir sprechen  
wollte.

wie gewünscht  
hab ich ohne droiden 

gearbeitet, hat mich also 
wesentlich mehr zeit ge-

kostet als erwartet. aber 
ich dachte, das ist es dir 
wert, weil du ja noch  
ein extramäulchen  

zu stopfen hast.

danke.
oh, ich hatte wohl  

recht, du hast arbeit,  
nicht wahr? weisst du, 

es kostet mich schon ’ne 
menge geld, diese droiden 
überhaupt einsatzbe- 

reit zu halten.

hey, mando,  
was denkst du? 

gar nicht so  
übel, hä?




